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îïïittetlungen ôes 2>eutJd)Jd)am3eEtfd)en ©pcadjoecctne

forming 1952 36. fjagrgang ôcc „iïïtttdlungen" 8. 3agrg. 9îr. 2

ôatif
allen Dîitgliebern unb SBeftellern, bie ben 3agresbeitrag pünktlich unb

oollftänbig einbegaljlt, unb nocgmals t)erglid)en 2>ank benen, bie einen

kleinern ober grimera 3uftupf mitgegeben t)aben. (Einige fdjeinen über*

fetjen p gaben, bag ber 3al)resbeitrag auf 8 3n. ergögt roorben ift
(aus <Berfegen mar auf bem Umfcglag ber alte ^reis ftegen geblieben).
Wie Säumigen bitten mir bringenb, bas 25erfäumte möglid)ft batb

nacgpgolen; fie erfparen bamit bem SHedjnungsfliljrer unnüge 9)îegr=
arbeit unb 2îrger unb fid) felbft bie Wegrkoften für bie OTacgnagme.

îïïttteilung. Unfere 3agresoerfamm(ung finbet Sonntag, ben 30. SJiärj,
in 3ürid) ftatt. 5)ie Sagesorbnung folgt im näcgften tpeft.

3)er 31usfcgug

Appell an ôen £ödtpoftomm
„2)er ^22* unb 3otlbeamte" melbet in 9îr. 35/1951 :

2)er nom 8. bis 11. Wtguft 1951 in Stockholm abgegoltene $on=
greg ber Snternationale bes perfoliate ber Poft=, 2elegrapgen* unb

2elepgon='Betriebe tnaegt bie öfferitlicgkeit barauf aufmerkfam, bag ber

tarifer SÇongreg bes Weltpoftoereins im 3agre 1947 bas Seutfcge als

Publikationsfprad)e geftriegen gat. SMefer Sefcglug mar eine gefügls=

mägig betonte 3wlge bes 3roeiteit Weltkrieges unb mugte oon jebem

facglicg benkenben 3ïïenfcgen bebauert werben, ©s ift ein Unfinn, in
einer bem poftoerkegr bienenben weltumfpannenben Örganifation eine

Spracge pm Sünbenbock ftempeln p wollen.
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Mitteilungen des Oeutschschweizerischen Sprachvereins

Hornung 1952 Z6. Jahrgang öer „Mitteilungen" 8. Jahrg. Nr. 2

herzlichen dank

allen Mitgliedern und Bestellern, die den Jahresbeitrag pünktlich und

vollständig einbezahlt, und nochmals herzlichen Dank denen, die einen

kleinern oder größern Zustups mitgegeben haben. Einige scheinen über-

sehen zu haben, daß der Jahresbeitrag aus 8 Fr. erhöht worden ist

(aus Versehen war auf dem Umschlag der alte Preis stehen geblieben).
Alle Säumigen bitten wir dringend, das Versäumte möglichst bald

nachzuholen: sie ersparen damit dem Rechnungsführer unnütze Mehr-
arbeit und Arger und sich selbst die Mehrkosten für die Nachnahme.

Mitteilung. Unsere Jahresversammlung findet Sonntag, den 3V. März,
in Zürich statt. Die Tagesordnung folgt im nächsten Heft.

Der Ausschuß

hppell an àen Weltpostverein

„Der PTT- und Zollbeamte" meldet in Nr. 35/1951 :

Der vom 8. bis 11. August 1951 in Stockholm abgehaltene Kon-
greß der Internationale des Personals der Post-, Telegraphen- und

Telephon-Betriebe macht die Öffentlichkeit daraus aufmerksam, daß der

Pariser Kongreß des Weltpostvereins im Jahre 1947 das Deutsche als

Publikationssprache gestrichen hat. Dieser Beschluß war eine gefühls-
mäßig betonte Folge des Zweiten Weltkrieges und mußte von jedem

sachlich denkenden Menschen bedauert werden. Es ist ein Unsinn, in
einer dem Postverkehr dienenden weltumspannenden Organisation eine

Sprache zum Sündenbock stempeln zu wollen.
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